
anz in der Nähe des Stalls 
haben Hirten ihr Lager 
aufgeschlagen. Auch  

Davids Papa und Leas Mama 
sind dabei. Sie sorgen sich  
um ihre Kinder, die sie schon 
seit Tagen nicht mehr gesehen 
haben. Doch im Geheimen 
wussten sie, dass ihnen nichts 
geschehen würde. Denn beiden 
ist im Traum ein Engel erschie-
nen und hat ihnen erzählt,  
dass es den Kindern gut geht. 
Die Hirten sind gerade wieder 
eingeschlafen, da hören sie 
plötzlich eine Stimme: „Schnell, 
steht auf! Ein Wunder ist  
geschehen!“ Davids Papa,  
Leas Mama und die anderen 
Hirten erschrecken. Denn  
vor ihnen steht ein Engel. Er ist 
ganz in Licht gehüllt und trägt 
ein weißes Gewand. „Wer bist 
du?“, fragt Davids Vater.  
Die Lichtgestalt antwortet:  
„Ich bin ein Engel. Gott hat 
mich zur Erde geschickt, damit 
ich allen Menschen und Tieren 
eine frohe Botschaft bringe. 
Heute wurde nämlich in einem 
Stall ganz in der Nähe ein Kind 
geboren. Es ist Jesus, der Retter, 
den Gott euch versprochen hat. 
Ihr findet ihn in Windeln  
gewickelt in einer Krippe.“  
Und dann steht Davids Vater 
auf und ruft: „Lasst uns zum 
Stall aufbrechen!“ 

Die Hirten
eilen zum Stall

G

23.
DEZEMBER

Hirte 
vorne

Hirte 
hinten

So geht’s: 
Figuren ausmalen,
ausschneiden,
Klebelasche falzen  
und zusammenkleben
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